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Die Lage der Dinge auf der
Valkanhalbinſel

t trotz der zahlreichen und raſchen Nachrichten welche wir
lten keinesweges leicht zu überſehen Die Pforte lügt

nd läßt ihre Journaliſten lügen Rußland thut in edlem
Wettſtreit daſſelbe in Peſt und Wien werden die Lügenberichte
ſeich im Großbetrieb fabrizirt und auch von London flattert
anchmal ein keineswegs harmloſes Entlein in die Welt So
iegt über den Dingen im Orient ein dicker Nebel der hier
e Erſcheinungen geſpenſtiſch ins Rieſenhafte vergrößert dort
e nur in verſchwimmenden Umriſſen erkennen läßt oder ganz

Jerhüllt Feſt ſteht nur was wir im Folgenden kurz ſkizziren
pollenr Stambul bekämpft ſich nach wie vor der engliſche und
er ruſſiſche Einfluß der eine ſucht immer ſeine Mine noch
jefer zu graben um den Gegner an den Mond zu ſprengen
hünſtlinge und Frauen wühlen wacker mit und der Großherr
er ſicherlich guten Willen hat feſte und dauerhafte Zuſtände

Nu ſchaffen iſt völlig ohnmächtig weil er weder geeignete Leute
och Geld hat ſie zu beſolden
In Albanien tritt gegenwärtig die Ohnmacht der Pforte

Weniger hervor weil ſie daſſelbe will wie ihre Unterthanen
der doch daſſelbe zu wollen ſchien bis ſie durch kluge Diplo

Maatie die übermächtige albaniſche Liga entwaffnet oder einge
ſhläfert hatte Augenblicklich fühlt ſich die türkiſche Regierung

Wenigſtens dazu ſtark genug die Uebergabe Podgorizza s an
MNontenegro zu verſprechen

In Bulgarien richten ſich die Ruſſen ein als gält es
Mier ein ewig Haus zu gründen in Oſtrumelien machen
Nie es nicht viel anders vor allem begünſtigen ſie ganz offen

ſtr Mie Agitation deren Ziel iſt gegen den Berliner Vertrag
I ſtrumelien mit Bulgarien zu verſchmelzen Gegenwärtig

wieben ſie ihre Truppen wieder vor
In Macedonien greift der bulgariſche auch von einem
heil der Griechen welche bulgariſirt ſind geförderte Aufſtand

m ſich haben die Aufſtändiſchen wie wir berichtet
ine Abtheilung regulärer Truppen gefangen genommen Ruß

Mand iſt daran gerade ſo unſchuldig wie England an dem
Pomakenaufruhr Es liefert wie jenes ſeiner Zeit nur Geld

Redrillte Mannſchaften Führer Freiwillige und endlich Waffenweiter nichts Daß Helkas Luſt habe zu einem Zu
Mhaemmenwirken mit den Bulgaren wie jüngſt behauptet wurdet nicht wahrſcheinlich Der Hellene Laß im allgemeinen den

Bulgaren kaum minder als den Tüxken gen iſt man in
Athen allerdings entſchloſſen Theſſalien vielleicht auch das
Etück Epirus auf welches der Berliner Vertrag nie

tſchlie n nacht nöthigenfalls mit Gewalt zu nehmen Nur die Miniſter
au un Wriſis hält die dahin gerichteten vorbereitenden Schritte gegen

ev wärtig noch u oder vielleicht die Nachgiebigkeit der Pforte
echt n Am erfreulichſten ſteht es in Bosnien deſſen Beruhigung

chnelle Fortſchritte macht Wenn man auch auf die Ergeben
heitsadreſſe der 59 vornehmen Muhamedaner von Serajewo
ein zu großes Gewicht legen darf ſo iſt es doch ſehr be

R reiflich daß wohlhabende Grundbeſitzer und das ſind ja
Die Muhamedaner in Bosnien zum großen Theil wenn

allen ſie einmal ihren Frieden mit der jetzigen Regierung gemachtnſeres nd durch eine Amneſtie wie ſie jetzt erlaſſen iſt Burg ſchaften

Groß Maoller Sicherheit erhalten haben ihre Wohlfahrt nicht durch
i Meue ausſichtsloſe Aufſtände auf s Spiel ſetzen werden

Herm denfalls iſt Bosnien aus der Zahl der Gebiete deren
öſten I Hickſal mit der orientaliſchen Frage verflochten iſt endgültig
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Politiſche Ueberſicht
Nachdem in Oeſterreich Unſich die Delegationen zur Andraſſyſchen Politi

drei Poſten welche ſich auf die Adaptirung der Werndlgewehre

25 Feſtungsgeſchützen beziehen wurden abgelehnt Der Aus
ſchuß der ungariſchen Delegation hat beſchloſſen das Normal
budget vor Einbringung der auf die Okkupation bezüglichen
Vorlagen zu berathen Andraſſy wohnte der Sitzung nicht
bei es wurden auch keine Aufklärungen über die politiſche
Lage gegeben Das ungariſche Unterhaus lehnte auf die Er
klärung Tisza s hin daß die Verhandlungen mit der Pforte
bezüglich einer Konvention noch nicht abgeſchloſſen ſeien einen

ab welcher die Vorlage der betreffenden Aktenſtücke
ezweckte

Das Manifeſt der Parteien der Rechten in Frankreich
iſt erſchienen Daſſelbe weiſt auf die revolutionären Tendenzen
der radikalen Partei hin und ermahnt angeſichts derſelben

den 15 November

arn die Hauptfrage wie

o ſtellen ſo gutwie entſchieden iſt nehmen die Verhandlungen in den legis
lativen Körperſchaften ihren ruhigen Gang Der Budgetaus
ſchuß der öſterreichiſchen Delegation hat das Militärbudget im
Weſentlichen nach der Regierungsvorlage angenommen nur

Herſtellung ſtahlbronzener Kanonenrohre und Beſchaffung von

13878
hat ſich am Nachmittage nach Koblenz zurückbegeben der
König von Württemberg reiſte abends nach Stuttgart ab
Ende dieſes Monats wird wie verlautet ein Beſuch
des Kaiſers und der Kaiſerin in Stuttgart erwartet
Wie kräftig der Kaiſer ſchon iſt geht daraus hervor daß der
ſelbe am Tage der Abreiſe nach Wiesbaden dem General Su
perintendenten Dr Nieren welcher ihm ein Schreiben hatte
überreichen laſſen die über eine Oktavſeite lange und ein
ſchließlich der Adreſſe eigenhändig geſchriebene Antwort ſchon
nach einigen Stunden zuſtellen ließ Ueber die Anſprache
des Kaiſers an die ſtädtiſche Deputation von Wiesbaden iſt
noch nachzutragen daß der Kaiſer ſagte er habe nicht
ſowohl ein Schmerzenslager als ein Geduldslager über
ſtanden er habe ſich in ſo guten Händen befunden daß er
nicht dankbar genug für die ihm geleiſtete ärztliche Hilfe ſein
könne Am meiſten habe es ihn geſchmerzt daß er aus ſeiner
Thätigkeit herausgeriſſen worden er hoffe aber dieſelbe bald
wieder aufnehmen zu können Zu bedauern wäre es daß in
unſerem Volke ſolche Verirrungen hätten möglich ſein können
Die allgemeine Theilnahme habe ſeinem Herzen wohlgethan
Aus allen Theilen Deutſchlands und aus allen Weltgegenden
wo nur Deutſche wohnen ſeien ihm Beweiſe der Theilnahme
zugekommen Nach Wiesbaden ſei er auf Anrathen der Aerzte

die konſervativen Parteien zur Einigkeit Es ſcheint übrigensdaß im Hinblick auf den ſedorſtegenven Umſchwung in der

Senatsmajorität die Konſtitutionellen nicht übel Luſt haben
mit den Republikanern zu paktiren

Die ſpaniſche Gerechtigkeit ſchreitet ſchnell Der Telegraph
meldet heute daß Oliva y Moucaſi zum Tode verurtheilt
worden iſt Die Vollſtreckung des Urtheilsſpruches wird kaum
lange ſich warten laſſen

Die Beſchuldigungen welche die Pforte nun ſchon ſeit
einiger Zeit gegen Rußland ausſtößt nehmen kein Ende
Sie bereitet jetzt ein neues Rundſchreiben vor in welchem ſie
erklären will daß die Ruſſen den muhamedaniſchen Flücht
lingen bei der Heimkehr Schwierigkeiten in den Weg legen
welche auf Verdrängen des muhamedaniſchen Ele
ments aus Rumelien abzielen Um dieſem Verfahren zu
begegnen will die Pforte den Zuſammentritt der europäiſchen
Mächte in Konſtantinopel beantragen Während ſich hier
Schwierigkeiten über Schwierigkeiten aufthürmen ſcheint die
griechiſſche Frage ihrer friedlichen Löſung entgegenſchreiten
zu ſollen Daily Telegraph läßt ſich nämlich aus Pera
melden die Pforte hätte eine Rektiftzirung der griechiſchen
Grenze im Prinzip angenommen und dem griechiſchen Ge
ſandten eine Ernennung von Delegirten vorgeſchlagen

W

Deutſches Reich
Der Kaiſer nahm am 12 mit der Familie des Landgrafen

von Heſſen das Diner ein und beſuchte abends das Hoftheater
wo der Geigenvirtuoſe Dengremont auftrat Geſtern Mittag
12 Uhr begab ſich der Kaiſer in offenem Wagen nach dem
Bahnhof um die Kaiſerin abzuholen die zu einem Beſuche
von Koblenz herübergekommen war Jn den letzten Tagen
war der Kaiſer durch das regneriſche Wetter an größeren Spa
zierfahrten verhindert geſtern war der erſte ſonnenhelle Tag
Der König von Württemberg iſt geſtern nachmittags
gegen 2 Uhr mittelſt Extrazuges in Wiesbaden eingetroffen
und von dem Kaiſer am Bahnhofe empfangen worden Der
Kaiſer und der König fuhren darauf in offenem vierſpännigem
Wagen von der zahlreich verſammelten Bevölkerung enthu
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Pondorf und Söhne
Roman von Ewald Auguſt König

Fortſetzun
Der alte Herr ſtrich mit dem Taſchentuch über ſeine naſſe

Stirn und blickte Roderich rathlos an es war nicht zu leug
Berg en daß die Lage in der er ſich befand ihm große Sorge
urg R ereiten konnte
i Warten Sie es ab, ſagte Roderich beruhigend er wird
Se Mielleicht doch noch Vernunft annehmen War von mir auch
bus bei die Rede
n H N Der junge Herr glaubte ein Recht zu haben ſich über Jhre

inmiſchung zu beſchweren er wollte nicht gelten r daß
Pahn n Zufall Sie geſtern Abend in mein Haus geführt habe
Bach d bin ihm aber ſehr energiſch entgegengetreten und auch der

mit Weheimrath hat mit ſeiner Meinung nicht hinter dem Berge
M R balten Waren Sie bei Forberg Haben Sie ſchon einen

ßeneſ ſchluß gefaßt
uſius

en

mern

Hand

Jch werde das Werk kaufen
Gut Alfred iſt nicht im Kabinet Sie können die Ange

R esenheit ſofort in s Reine bringen dem Herrn Geheimrath
a jetzt auch angenehm ſein daß Sie dieſes Haus bald

en

u derich folgte dem Rath er fand Dondorf im Kabinet
an und wie er es erwartet hatte in fieberhafter Aufregung
I Beim Eintritt des jungen Mannes blieb er ſtehen ſeine

c
te
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ſiaſtiſch begrüßt nach dem königlichen Schloß Die Kaiſerin

re eaeeeeeeeeeeeee2 eJch darf wohl vorausſetzen Herr Geheimrath daß Sie
bereits wiſſen was geſtern Abend zwiſchen Jhrem Herrn Sohn
und mir vorgefallen iſt, ſagte Roderich in ernſtem Tone
es iſt keineswegs Furcht was mich bewegt dem Gegner das

Feld hier zu räumen ich thue es weil ich dadurch auch Jhnen
einen Gefallen zu erzeigen glaube
Die Stirne Dondorf s Hatte ſich wieder finſter umwölkt er

nickte zuſtimmend
Jch würde Sie vor Beleidigungen ſchützen, erwiderte er

Sie haben ja nur Jhre Pflicht gethan aber es iſt vielleicht
beſſer ſo Daß mein Sohn Jhnen grollen wird liegt ja in
der Natur der Sache und dieſer Groll könnte ihn zu Worten
oder Handlungen hinreißen die Sie haben Recht es iſt
für uns Alle beſſer wenn Sie aus dieſem Hauſe ſcheiden
ſeien Sie verſichert Niemand bedauert das mehr als ich

Die Herzlichkeit mit der er die letzten Worte ſprach mußte
auch auf Roderich einen wohlthuenden Eindruck machen er
bot dem alten Herrn die Hand

SJch danke Jhnen, ſagte er auch ich ſcheide ungern und
ich wünſche Jhnen von Herzen daß die bewußte Angelegenheit
zu J Zufriedenheit geordnet werden möge

Wir wollen es hoffen, erwiderte der Geheimrath achſelzuckend Beabſichtigen Sie ſelbſt das Hüttenwerk zu ver
walten

Nein dazu fehlen mir die nöthigen Fachkenntniſſe
Dann kann ich Jhnen meinen früheren Direktor empfehlen
Forberg Er hat mir ſchon zugeſagt die Leitung über

Beziehung nur zu Gunſten gewiſſer Vorlagen gemacht werden

cent Ferne W r

Mlüchtig ſeine Mundwinkel
Herr Valhb

ihm wurde ſeiichen ſeine Erre
den Bed

S Dasfinde die
R vngungen

ingungen vorlegen

eSo könnte alſo das Geſchäft abgeſchloſſen werden
e Leute noch wenn Sie wollen
Haben Sie es ſo eilig

tirn glättete ſich und ein gezwungenes Lächeln uinzuckte

eck hat mir geſtern Abend Jhr Projekt mitge
ſagte er und man hörte es ihm an wie ſchwer es

gung zu bemeiſtern und ſich zur Freund
zu zwingen er wird Jhnen meine Forderung nebſt

iſt bereits geſchehen, unterbrach Roderich ihn ichoder nicht zu hoch und n auch mit den Be

nehmen zu wollen außerdem wird er ſich mit ſeinem Vermögen
an dem Unternehmen betheiligen S

Ach das iſt mir ſehr lieb, ſagte Dondorf Forberg iſt
ein tüchtiger Direktor und ein ehrlicher Mann Hat er Jhnen
wie das aus ſeiner eigenen Betheiligung hervorgeht Erfolg
verſprochen dann wird er auch Wort halten Sie dürfen dar
auf rechnen Der Akt kann morgen a ausgefertigt werden
ich werde meinem Notar ſogleich die Papiere überſenden damit
er Alles vorbereitet Es iſt gerade nicht nöthig daß Sie
ſchon morgen die ganze Summe zahlen damit hat s immer
noch gZwige Tage Zeit Sie können ja auch nicht mor

gekommen um die mildere Luft zu genießen
Fürſt Bismarck iſt auf der Reiſe nach Friedrichsruh von

ſeinem Sohne Herbert begleitet geweſen ſein Schwiegerſohn
Graf Rantzau iſt nebſt Gemahlin in Wien eingetroffen

Die M veröffentlicht eine Erklärung des Vize
admirals g D Werner aus Wiesbaden laut welcher er
nur für Brockhaus Konverſationslexikon den die Marine be
treffenden Artikel verfaßt hat und außerdem in ſ
Stellung der Kieler Ztg offizielle Marinenachrichten
zugehen laſſen

einer amtlichen
hat

Zur bevorſtehenden Landtagsſeſſion ſchreibt die Prov
Korr nach einem kurzen Rückblick Folgendes

Die neue Seſſion welche am 19 Nov beginnt wird von vorn
rein durch die unerläßliche Rückſicht auf die für Februar inedis icht zu nehmende Reichstagsſeſſion beengt ſein um ſo mehr

als der e re
licher und gewerbli
Dringlichkeit durch

ſich mit der Löſung bedeutſamer wirthſchaft
er Fragen zu beſchäftigen haben wird deren
ie neueſten Entwickelungen auf dem ſozialen

Gebiete noch erhöht worden iſt Unter den unabweislichen
Arbeiten ſteht in erſter Linie die Feſtſtellung des Staatshaus
halts Etats welche diesmal inſofern eingehende Erörterungen
veranlaſſen wird erſten Male ſeit zehn Jahren die
regelmäßigen Einnahmen nicht hinreichen um den Bedarf an
nothwendigen Ausgaben zu decken Jn der zuverſichtlichen Er
wartung daß es bald gelingen werde die Mittel zur dauernden
Abhilfe dieſes re en dem Boden der a ehe
ebung zu ſichern hat die Regierung zur Regelung des nächſten
Etats allerdings den Weg einmaliger außerordentlicher

Deckung in Ausſicht genommen Jmmerhin aber wird die Er
örterung des Budgets einen bedeutenden Theil der für die Seſſion
beſtimmten Zeit in Anſpruch nehmen Vornehmlich im Zuſammen
hange mit dem Staatshaushalte wird auch die bereits am Schluſſe
der vorigen Seſſion angeregte Frage einer veränderten Einthei
lung einzelner Miniſterien von Neuem zur Erörterung ge
langen Nächſt dem Etat ſteht an Dringlichkeit allen andern Arbeiten
voran eine Reihe von Geſetzen welche zur Ausführung der im
nächſten Jahre in Ttſ tretenden deutſchen Gerichtsver
faſſung unbedingt nothwendig ſind Wenn die Regierung bei
dieſem Stande der Dinge ſich von vornherein beſcheiden muß
dem Landtage nicht weitere Vorlagen zu unterbreiten deren
Erledigung umfaſſendere Berathungen erfordern würde ſo
werden abgeſehen von einigen Entwürfen von dringender prak
tiſcher Bedeutung für die Landeskultur Ausnahmen in jener

ſchäfte berechnet werden Darüber reden wir dann morgen
näher ich bin jetzt nicht in der Stimmung es muß vorab
ruhiger in meinem Jnnern werden

Roderich entfernte ſich er hatte kaum das Kabinet verlaſſen
als er ſich dem alten Portier gegenüber ſah der ihn mit leiſer
Stimme bat ihm zu folgen

Sie ſtiegen die Treppe hinauf der Portier öffnete eine
Thür und der Blick Roderich s fiel auf Alfred der mit trotzig
erhobenem Haupt ihm gegenüber ſtand

Jch bitte Sie nehmen Sie Platz, begann Alfred mit
erzwungener Ruhe indem er auf einen Seſſel deutete Sie
werden nach dem geſtrigen Vorfall die Nothwendigkeit einer
Unterredung begreiflich finden Jch frage Sie nicht ob Sie
ſchon bei meinem Vater die Anklage gegen mich erhoben haben
es wäre überflüſſig geweſen Valbeck hat das bereits beſorgt
ohne den gehofften Erfolg zu erzielen aber eine andere Frage
möchte ich an Sie richten die ob wirklich nur ein Zufall Sie
geſter Abend in das Haus führte

Roderich hielt den Blick feſt auf ihn geheftet ihm flößte
der Haß der aus dieſen fieberglühenden Augen leuchtete keine
Furcht ein

Jch bin nicht verpflichtet dieſe Frage zu beantworten,
ſagte er aber ich will es dennoch thun um Ihnen wenigſtens
die Möglichkeit abzuſchneiden Fräulein Valbeck

Bitte ein einfaches Ja oder Nein genügt mir
Nun dann hätte mein Weg mich nicht an dem Hauſe vor

veigeführt ſo würde ich geſtern gewiß nicht daran gedacht
haben es zu betreten

Aber an jedem andern Tage
Jawohl Herr Dondorf an jedem andern Tage werde ich

mit Vergnügen von der Einladung des Herrn Valbeck Ge
brauch machen

Jn den Augen Alfred s blitzte es jäh auf aber er bezwang
ſich auch jetzt noch

So hören Sie denn ſagte er Was en mitthelle mag auch zur Entſchuldigung dieſer Szene dienen
deren Zeuge Sie geſtern waren Ich liebe Gertrud Valbeck

8 ndas Wer er dere die Bücher müſſen vorher wagen

das vorhandene Rohmaterigl und die noch re Ge

und was ſie jetzt auch ſagen mag in der erſten Zeit emeine Liebe nicht a gewieſen Daß mich dies ine
meine Bemühungen fortzuſetzen kann mir Niemand verdenken



lche die Vereinbarung durch frühere Berathungenweſentli W eeeeke erſcheint darunter namentlich das wichloe

und dringende Kommunalſteuer Geſet Auch bei der
angedeuteten Beſchränkung wird die vollſtändige a der in

in Bezu

Ausſicht ſtehenden Aufgaben innerhalb der gegebenen Zeit nur
bei einem ernſten und vertrauensvollen Zuſammenwirken aller
betheiligten Kräfte gelingen können

Die Prov Korr kommt heute in längerer Ausführung
auf die Zentrumsfraktion zurück und hält ſich fortwäh
rend zu der Hoffnung berechtigt daß auch die katholiſche
Bevölkerung ſoweit es ihr eben ernſtlich um die Wah
rung des kirchlichen Friedens zu thun iſt ſich den ver
trauensvollen Stimmungen und Beſtrebungen
des Papſtes mit freudiger Zuſtimmung anſchließen werde
Wie unſer geſtriges Telegramm das leider nicht mehr in allen
Exemplaren Aufnahme finden konnte berichtet lenken jetzt auch

ſchon die Biſchöfe ein Wir rekapituliren daß die
aus Deutſchland ausgewieſenen Biſchöfe an den Vatikan ein
Memorandum gerichtet haben in welchem ſie in Folge der
an ſie ergangenen Aufforderung ihre Anſchauungen betreffs
einiger Punkte der Unterhandlungen darlegen ie Biſchöfe
ſprechen hierbei den Wunſch aus daß man zu einem billigen
Uebereinkommen gelangen möchte Damit wäre freilich
der Zentrumspartei der Boden unter den Füßen entſchlüpft
und der Beweis geliefert daß zwiſchen Berlin und dem
Vatikan über die Köpfe der Partei hinweg verhandelt wird
Wie der Standard aus Rom meldet verſichert man dort
daß der Vatikan Deutſchland die Konzeſſion machen will den
Geiſtlichen zu erlauben ihre Ernennung den bürgerlichen
Behörden anzuzeigen Wahrſcheinlich werde der Vatikan auch

einwilligen die Schwierigkeiten bezüglich der Biſchofsernen
nungen auszugleichen indem er ſich verpflichtet einen von
drei von der Regierung vorgeſchlagenen Kandidaten zu ernennen
Eine gewiſſe Beſtätigung daß man auf eine Löſung der
ſchwebenden Frage hoffen dürfe iſt vielleicht in der Germanig
ſelber zu finden welche einen ihrer Vertheidigungsartikel ge
gen die Prov Korr mit der Verſicherung ſchließt daß ſie
die weiteren Verhandlungen mit ihren innigſten Wünſchen
und der Hoffnung auf einen erfreulichen Erfolg begleiten werde

und mit dem Hinzufügen
Deß darf der apoſtoliſche Stuhl wie die Regierung gewiß

ſein daß das Zentrum die Reſultate der Verhandlungen mit dem
Reſpekt den es den Entſchließungen des hl Stuhles ſchuldig iſt
acceptiren und den Frieden mit Freuden begrüßen wird Das
Zentrum wird glücklich ſein wenn die Kämpfe die es Jahrelang führen mußte aufhören und es ihm vergönnt iſt in innerem
Frieden an den großen Aufgaben mitzuarbeiten deren Löſung
die nächſte Zukunft gebieteriſch verlangt

Der diplomatiſche Anſtoß zu den gegenwärtigen fried
lichen Verhandlungen zwiſchen England Oeſterreich und
Rußland ging nach der Nat von der deutſchen
Reichsregierung aus

Wiener Meldungen zufolge hat die öſterreichiſche Re
gierung den Vorſchlag Deutſchlands den Ende des Jahres
ablaufenden Handelsvertrag um 6 Monate zu verlängern
endgültig abgelehnt

Bezüglich des mehrfach von uns erwähnten und im Feuilleton
auszüglich wiedergegebenen Buches von Buſch Bismarck und
ſeine Leute während des Krieges mit Frankreich
ſehen wir uns heute veranlaßt folgende Bemerkungen zu machen
Wenn man bisher faſt allgemein annahm daß die Veröffent
lichung deſſelben unter Vorwiſſen und vielleicht ſogar nach ein
geholter Genehmigung des Fürſten Bismarck erfolgt ſei ſo wird
neuerdings von gut unterichteter Seite beſtimmt verſichert daß
der Reichskanzler zwar allerdings wie Buſch behauptet dieſem
vor ſieben Jahren im Hauptquartier die Erlaubniß zur Ver
öffentlichung dieſer ſeiner privaten Mittheilungen an der Tafel
runde gegeben daß jedoch Buſch damals öffentlich erklärt habedaß dige Memoiren erſt nach 30 Jahren alſo nach menſchlicher

Berechnung nicht mehr bei Lebzeiten des Reichskanzlers als
wichtige hiſtoriſche Quelle verwerthet werden würden Jn der
jetzigen verfrühten Veröffentlichung könne der Reichskanzler nur
eine grobe Jndiskretion erblicken die er ſchwerlich geduldet haben
würde wenn ihm das Geſetz dabei mit irgend einer Waffe zur
Seite geſtanden hätte Wenn der einzig geſtattete
Weg der Vorſtellung nicht fruchtete ſagt ein der
Regierung nicht allzu fern ſtehendes Blatt ſo iſt der
Fürſt in die Lage verſetzt auf die Einſicht des Leſers
zu rechnen der ihres natürlichen Zuſammenhangs beraubte Aeuße
rungen vor ſich hat Mit einer Arbeitskraft die an ſich ſchätzens
werth iſt hat der Verfaſſer nach einem viel beſchäftigten Tage in

fen
und wenn Gertrud nun kälter und zurückhaltender wurde ſo
mußte dies Oel in s Feuer gießen und meine Leidenſchaft nur
noch mehr entfeſſeln Es iſt ein wahres Wort ein Frauen
herz will nur im Sturme ſich erobern laſſen und ich weiß
daß es von meiner Seite nur noch einer kleinen Ausdauer
bedarf um das Herz Gertrud s zu erobern Sie glaubt jetzt
noch nicht an den Ernſt und die Redlichkeit meiner Abſicht
ſie fürchtet den Widerſpruch meiner Eltern das allein iſt es
was ſie bewegt ihre wahren Empfindungen zu verläugnen
und zu jedem Mittel zu greifen um mich zurückzuſchrecken
Jch laſſe mich dadurch nicht irre machen ich verfolge muthig
meinen Weg und ich weiß daß ich das Ziel erreichen werde
gleichviel mit welchen Opfern es auch für mich verknüpft ſein
mag Und wer mir auf dieſem Wege hindernd entgegentritt
den ſtoße ich rückſichtslos nieder das ſage ich Jhnen um Sie
zu warnen

Roderich zuckte die Achſeln er wußte nicht ſollte er dem
Verblendeten zürnen oder ſollte er ihn bedauern es klang ja
wie Wahnſinn durch ſeine Worte hindurch

Alles was Sie mir da geſagt haben beweiſt weiter nichts
als daß Sie eine fixe Jdee verfolgen ohne zu prüfen ob die
ſelbe vor dem Forum der Vernunft der Ehre und des Rechts
beſtehen kann, erwiderte er kühl Es müßte Jhnen klar
geworden ſein daß Fräulein Valbeck niemals dieſe an Wahn
ſinn grenzende Liebe erwidern wird

Genug, unterbrach Alfred ihn auf Erörterungen laſſe
ich mich mit Jhnen nicht ein Jch habe Jhnen nur eine Er
klärung für die geſtrige Szene geben und Sie warnen wollen
ich dulde keine Einmiſchung in meine perſönlichen Angelegen
heiten Ueberhaupt ſcheinen Sie geſtern Abend Ihre Stellung
mir gegenüber ganz und gar verkannt zu haben

Wollen Sie damit ſagen daß ich Jhr Untergebener ſei
fuhr Roderich zornig auf

Sie können nicht läugnen daß Sie es ſind wenn Sie
auch in unſerm Hauſe ohne Anſpruch auf Gehalt arbeiten

Und da glauben Sie ich müſſe
Bitte ereifern Sie ſich nicht ich könnte Jhnen noch Manches

ſagen was Jhnen nicht angenehm iſt aber ich verzichte darauf
Vermeiden Sie es in Zukunft mir in den Weg zu treten
andernfalls dürfte Jhre Stellung in dieſem Hauſe Jhnen un

werdenangenehm Fortſetzung folgt

ter Nachtſtunde wie er öfters bemerkt ſeine AufzeichnungenSueeaiſt des Tages gemacht Es kann nicht fehlen g
ihm ausſchließlich das Frappirende in der Feder geblieben iſt
daß alle Mitteltöne aller Wechſel der Stimmungen vom ſpielen
den Urtheil bis zum Unmuth oder dem Ausdruck durch die Um
ſtände hervorgelockter u verloren gegangen ſind
Dr Moritz Buſch iſraelitiſcher Konfeſſion und weder mit WilhBuſch dem Verfaſſer von Die fromme Helene Abenteuer
eines Junggeſellen 2c noch mit dem Legationsrath und ehe
maligen Dragoman in Konſtantinopel Dr Buſch zu verwechſeln
war zur Zeit des Krieges als eine Art von journaliſtiſchem
Adjunkten vom Fürſten Bismarck verwendet einige Zeit nach
dem Kriege aber aus ſeiner Stellung entlaſſen worden das letz
tere vielleicht gerade deshalb weil man ſich der m re
ſolcher Veröffentlichungen von Seiten des Herrn Buſch in der
Umgebung des Kanzlers ſchon verſehen hatte 8Die Einführung des Herrn v Forckendeck als Oberbür
germeiſter von Berlin ſoll am 21 d erfolgen

F Berlin 13 Nov Das Frankf Journal bringt
Mittheilungen über die Art und Weiſe der mit Rom im
Gange befindlichen Verhandlungen wonach dieſelben
zwiſchen dem Botſchafter von Keudell und dem Kardinal Nina
eführt werden auf Grund genau feſtgeſtellter Jnſtruktion cDe Notiz iſt unrichtig Die veränderte Geſchäftsver

theilung in den preußiſchen Miniſterien wird den
Landtag nicht bloß bei Gelegenheit des Staatshaushalts be
ſchäftigen ſondern wird mit Rückſicht auf die dadurch herbei
geführten Aenderungen der beſtimmten Miniſterien in einzelnen
Geſetzen beigelegten Kompetenz vorausſichtlich auch der Gegen
ſtand einer beſonderen Geſetzvorlage bilden Die vVoſſ
Ztg ſpricht von einem erneuten Urlaube des Fürſten
Bismarck Der Ausdruck iſt nicht anwendbar Der Fürſt
nimmt an den Geſchäften auch während ſeiner ppeſenten
theil ſoweit er es für nothwendig und erwünſcht hält die
Leitung der laufenden Geſchäfte überläßt er auf Grund des im
März d J ad hoo erlaſſenen Geſetzes den für ihn ernannten
Stellvertretern auf den verſchiedenen Verwaltungsgebieten
alſo für den Vorſitz im preußiſchen Staatsminiſterium dem
Vizepräſidenten deſſelben Grafen Stolberg Der Letztere
kehrt heute aus Wernigerode zurück und wird morgen einer
Sitzung des Staatsminiſteriums prieen in der es
ſich um Landtags Angelegenheiten handeln wird
Die Reichs Beſchwerdekommiſſion wird zu einer
Plenarſitzung erſt am 25 d M zuſammentreten da die Zeit
bis dahin von den Referenten zur Vorbereitung der Ver
handlungen gebraucht wird Am 20 d M finden im
Kultusminiſterium kommiſſariſche Berathungen über eine
Reform der Verwaltung des Medizinalweſens ſtatt
nachdem das Verbleiben dieſes Verwaltungszweiges beim
Kultusminiſterium außer Frage ſteht Der Rittergutsbeſitzer
Regierungsrath a D v Woyer s auf Pilznitz iſt auf
Präſentation des alten und befeſtigten Grundbeſitzes im
Landſchaftsbezirk Breslau Brieg und der Rittergutsbeſitzer
v d Oſten auf Blumberg auf Präſentation der Familie
v d Oſten ins Herrenhaus berufen worden

Zur Ausführung des Sozialiſtengeſetzes liegen
heute folgende Nachrichten vor

Laut Bekanntmachung im Reichsanzeiger ſind verboten der
Schreiner Geſangverein zu Frankfurt a die Geſangver
eine Alpenröschen Freundſchaftsbund Geſelligkeit Ton
kunſt Laſſallia und der Dramatiſche Klub Herwegh eben
daſelbſt die Mitgliedſchaft des allgemeinen deutſchen Schneider
vereins zu Bayreuth die Gewerkſchaft der Schuhmacher und
verwandten Berufsgenoſſen zu Offenbach der Wahlverein des
arbeitenden Volkes in Würzburg An Schriften ſind verboten
der Würzburger Volksfreund Der Jndifferentis
mus oder die Lage der Schuhmacher Deutſchlands
Geißler Würzburg Die freche Reaktion Dresden 1877
Der ächtzehnte März Max Kayſer Dresden 1878 die
Freie Preſſe Volksorgan für Halle Saalkreis und

Zeitz Raumburg Groißtzſch Pegauer Wochenhblatt
Volksblatt und Anzeiger für Borna rLauſigk und Umgegend Muldenthaler Volksfreund
Volksblatt für das Herzogthum Altenburg und
Voigtländiſche Freie Preſſe
w7

Halle 14 November
Schwurgerichts Verhandlungen v 12 u 13 November 1878

Vorſitzender und Gerichtsſchreiber wie bisher Beiſitzer Kreis
erichtsräthe Dr Thümmel Sernau Stahlſchmidt und

eyer Staatsanwalt Voswinkel Vertheidiger Rechtsan
walt Wölfel aus Merſeburg Geſchworne Hoffmann Hennig
Roßberger Schnitzker Schröter Bennecke Köhler Schmidt Apel
Dr Baumgarten Renſch und Berghaus

Angeklagt waren 1 der Wagenfabrikant Friedrich r
Ritſchke aus Eisleben wegen einfachen und betrüglichen Ban
kerutts und Konkursvergehens 8 281 1 4 283 1 2 St G B
und s 308 Konk Ordn 2 der Schmiedemeiſter Friedrich Louis

e aus Eisleben 3 der Wagenbauer und Schmiedegeſelle
rmann Wenk von dort und 4 der Pferdehändler FranzWilhelm Krumme von da ad 4 wegen Theilnahme am be

trüglichen Bankerutt 282 1 2 St
Auf Antrag eines Gläubigers wurde vom Königl Kreisgericht

zu Eisleben durch Beſchluß vom 21 März 1871 über das Ver
mögen des pp Ritſchke der kaufmänniſche Konkurs eröffnet und
der Tag der Zahlungseinſtellung auf den 21 Sept 1877 zurück
datirt Der Konkurs ſchwebt noch weil zunächſt über Jnterven
tionsprozeſſe der Ehefrau Ritſchke gegen die Konkursmaſſe und
Prozeſſe des Maſſenverwalters gegen p Zieger und p Krumme
auf Aufhebung von Verträgen entſchieden n rn Es
ſtehen aber einer Aktivmaſſe von 4113 M Paſſiva im Betrage
von 24542 Mark incl 13350 Mark angemeldeter Forderung
der Ehefrau Ritſchke gegenüber wobei außer Berückſichtigung
geblieben iſt daß für den Fall der Anerkennung verſchiedener
Vindikationsanſprüche gegen die Maſſe dieſe auf nur eirca
1700 Mark Außenſtände von denen erſt 821 Mark einge

angen der Reſt meiſt beſtritten iſt reduzirt werden würde anderſalls aber den Paſſivis 6500 M angebliche Forderung
Zieger s an Ritſchke und angeblich 8000 M Krumme ſche For
derung an Ritſchke hinzutreten könnten Der Angeklagte hatte
ohne Vermögen 1867 ſeine Ehefrau verwittwet geweſene Wenk
eheirathet und führte ſeitdem das von derſelben betriebene
Schmiede und Wagenbauerei Geſchäft fort 1870 wegen des

franzöſiſchen Krieges ſeinem Geſchäfte auf 8 Monate entriſſen
erweiterte er daſſelbe nach dem Kriege merklich gerieth aber nach
Verlauf der Gründerjahre durch Fehlſpekulationen die ungünſtigen

re und vielfach gegen ihn angeſtrengten Prozeſſe in
eldkalamitäten die ihn Wucherern in die Hände führten denen

er bis zu 50 Prozent geben mußte und ſchließlich ſeinen Kon
kuxs veranlaßten Ritſchke hat nach ſeiner Angabe mit 4 Ge
ſellen und 2 Lehrlingen gearbeitet außerdem aber noch bei
Schmieden und Stellmachern von ihm übernommene Reparaturen
bewirken laſſen Vor Eröffnung des Konfurſes war er von Eis
leben fortgemacht und die zur Siegelung kommenden Jrricht
perſonen fanden nur wenige Geſchäftsbücher bemerkten da

am ſelben Tage vormittags bereits bedeutende Vorräthe
und noch vorher eine Anzahl Kutſchen und andere Fahrzeuge
weggeſchafft worden waren Die vorgefundenen Bücher waren

Ritſchke ſche Vorräthe fortgeſchafft werden ſollten erfuhren da W

in welche Reparaturen zwei Bücher i
welche theils neue Wagen theils Reparaturen unte
Angabe der Debitoren eingetragen waren r en

Aupt

zwei Bücher

Konvolut Fakturen Nicht vorhanden waren ein
buch ein Kreditoren und namentlich ein Kaſſabuch dägege
ergaben Vermerke in den vorhandenen Büchern daß ein Ha
buch und ein Kreditorenbuch vorhanden geweſen ſein m
was auch durch einen Zeugen beſtätigt wurde Ritſchke wi
außer den gefundenen Büchern noch eiu Kreditorenbuch gefü
haben aber nicht wiſſen wohin dies gekommen Er hält ſnicht für einen Kaufmann im Sinne des Geſetzes und daher ab
nicht zur Führung kaufmänniſcher Bücher ver flichtet da er in
Handelsregiſter nicht eingetragen auch nur als Handwerker be
ſteuert worden ſei Ueberdies habe er auch kaufmänniſche Buch
führung nicht verſtanden und deshalb Jnventur ſeines Geſchäſtz
nie aufgeſtellt Bilanz ſeines Vermögens nie gezogen Zur Füh
rung kaufmänniſcher Bücher wozu Haupt Kaſſa und Kreditoren
b ſicher mit gehörten Aufſtellung von Jnventuren und zum
Ziehen der Bilanz war Ritſchke bei dem Umfange ſeines Ge
ſchäfts er bezog 1875 für 22000 1876 für 13000 1877
für 9000 M Rohſtoffe fabrizirte daraus 1875 für 22000 M
1876 gar 29000 1877 für 12000 M neue Wagen und ver
einnahmte außerdem jährlich noch 4000 4500 M für Reparg
turen nach dem Urtheile der Sachverſtändigen verpflichtet

Büchern war eine Ueberſicht über den Vermögensſtand des
Ritſchke namentlich ſeine Schuldenverhältniſſe nicht fr gewinnen
Bereits am 18 September 1877 befand ſich Ritſchie
im Zuſtande der Zahlungsunfähigkeit es mu
da bereits wegen einer ausgeklagten
gegen ihn Exekution vollſtreckt werden enn auch
er Verkauf der abgepfändeten Objekte wegen ſpäterer

s unterblieb ſo mehrten ſich doch fortwährend die
Exekutionen gegen Ritſchke was dem Krumme bekannt ſein
mußte da meiſt er die Deckung hergab und ſich ſchließlich
äußerte er ſtecke mit Ritſchke tief drin Am 16 Febr d J
kam Krumme zu Juſtizrath Schröder in Eisleben und fragte
ob er einen Kauf Vertra wiſchen Ritſchke und Zieger aufnehmenwolle und J nete auf eſſen Frage es iſt doch kein Schei
geſchäft mit Ritſchk
immer bezahlt wird ſeine Gläubiger auch ferner
Schröder nahm ſodann den Vertrag auf Jnhalts deſſen Zieger
von Ritſchke eine Anzahl Wagen und Schlitten für 3000 M
kaufte und den Kaufpreis durch Rückgabe eines Ritſchke ſchen
Wechſels vom Oktober 1877 fällig am I Febr 1878 gewährte
Krumme fungirte als Jnſtrumentszeuge kaufte angeblich dem
Zieger 3 Tage ſpäter die ſämmtlichen Wagen mit 20 30 Thlr
Profit ab und hat ſie dann zum
theils nach Nordhauſen ſchaffen und dort verſteigern

denn

theils nach

weil er wohl als Kaufmann anzuſehen ſei Aus den vorhandenen

We Lelforderm

ein

ke ſteht es ſchlecht Nein Ritſchke hat bis5 u xerier ger
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Langenbogen zu einem Ritſchke ſchen Verwandten ten laſſen zu G
und von da weiter verkauft Am 7 März 1878 ſchloſſen Zieger
und n hre bei Schröder einen zweiten Vertrag ab nach welchem
Ritſchke ſo zu ſagen ſein ganzes Hab und Gut Eiſenvorräthe
Mobiliar ſeine Schweine Gold und Silberſachen ja ſogar un
Betten an Zieger für 3500 M verkaufte Als Zieger gefragt
wurde wie der Kaufpreis gedeckt werden ſolle erklärte er der
werde durch fällige Wechſelforderung gewährt Krumme beſorge
erſt Stempelmarken auf die Wechſel Er wußte nicht den
ob ein oder mehrere Wechſel zur Erfüllung der 3500 M vor
handen ſeien Krumme kam dann brachte einen Ritſchke ſchen
Wechſel über 3500 M vom 5 Dezember 1877 fällig am 5 März
1878 erhielt denſelben vom Expedienten des Notars zurück W
riß ihn zwar ſteckte die Stücke aber ein Am Vormittag des
21 März 1878 ließ Zieger die im Vertrag vom 7 März er

ekauften Eiſenvorräthe von Ritſchke wegſchaffen und in eigens
d gemietheten Räumen unterbringen Dieſelben wurden ihm

a

gleichzeitig eine Dezimalwage und ein Wagengeſtell mit dem
Bemerken was weg iſt iſt weg anderweit verkauft Als Zieger
am Nachmittage noch Bohlenrorräthe fortbringen laſſen wollte
wurde dies vom Siegelungskommiſſar verhindert Wenn auch
Ritſchke behauptet daß er Zieger wirklich 3000 M und 3500 M
aus Wechſeln ſchuldig e en ſei und daß dieſe Wechſel durch
Hergabe viel kleinerer Darlehne von Zieger an ihn im
1874 und 1875 und durch
entſtanden d haben do

getr r mit Ritſchke angeblich Notizen nicht gemacht
Ritſchke s Kreditorenbuch aus welchem dieſer Verkehr kätte
erſichtlich ſein müſſen war verſchwunden daß Zieger am 7 März
nicht einmal gewußt ob er einen oder zwei Wechſel von Ritſchke
zum Betrage von 3500 M beſeſſen daß Krumme ſowohl
am 16 Februar cr den Vertrag angemeldet als am
7 März den Wechſel S at daß er ferner am
15 Februar bei verſchloſſener Thür mit Ritſchke ſich
in deſſen Komptoir befunden und eine Feder hinter dem
Ohre getragen hat während beim Eintritt eines Gläubigers
Ritſchke ein Papier anſcheinend einen Wechſel unter ein Buch
gelegt um es zu verbergen damals auch Zieger ſich in Ritſchke s
Gehöft befunden hat die Ueberzeugung gewinnen laſſen müſſen
daß jene Wechſelforderungen Ziegers an Ritſchke gar nicht be
ſtanden daß die beiden Kaufverträge zum Schein abgeſchloſſen

ſpätere Hinzurechnung hoher

worden ſind und daß Krumme ſo recht die Seele der ganzen
Manipulationen geweſen iſt durch welche Ritſchkes Gläubiger
benachtheiligt werden ſollten um vielleicht dann Krumme zu be
friedigen Dafür ine daß der wahre Werth der ver
kauften Sa irklichkeit mindeſtens ein Drittel höher iſt

ei vom Stiefſohn des Ritſchke zugewogen von letzterem auch

rig

ahre

die Umſtände daß Zieger über ſeinen
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Der glaßt eir

en in
als in den angegeben daß Krumme eine ihm gegen
Ritſchke zuſtehende Forderung von 8000 M zu deſſen Konkurs
nicht angemeldet was er dadurch zu erklären ſucht daß er Minzi
Kaution dafür auf Grundſtücken der Ehefrau W ke habe
und daß Krumme vom 3 April er ab bis in den Monat Sep
tember flüchtig geweſen iſt und ſich ſeinen Bart gefärbt hat je
denfalls um ſich unkenntlich zu machen Ritſchke hatte außerdem
im vorigen Winter in Nordhauſen einen Gläubiger wegen ſeiner

C forderung voll befriedigt zu einer Zeit als er von ſeiner r
ähigkeit überzeugt ſein mußte Nach umfaſſender Beweisaufnahme

beantragt der Staatsanwalt das Schuldig nach der Anklage
der Vertheidiger in 1gſtündiger Rede das errr ſämmt
licher Angeklagten event aber Annahme mildernder Umſtände
Die Geſchworenen ſprachen bei Ritſchke das nach der
Anklage bei Zieger Wenk und Krumme das
Theilnahme am betrüglichen Bankerutt aus 88 281 49 St B
aus billigten dem Ritſchke und Wenk mildernde Umſtände zu
die ſie bei Krumme und Zieger verneinten Der Staatsanwalt
beantragte gegen Ritſchke 2 Jahre gegen Wenk 6 Monate Ge
fängniß gegen Zieger 2 Jahre gegen Krumme 3 Jahr Zucht
haus und Ehrverluſt auf gleiche Dauer Der Gerichtshof er
kannte gegen Ritſchke wegen betrüglichen Bankerutts und Kon
kursVergehens auf ein Jahr Gefängniß und wegen Theilnahme
am betrüglichen Bankerutt gegen Wenk auf 4 Monate Gefäng
niß gegen Zieger auf 1 Jahr Zuchthaus gegen Krumme auf
2 Jahre Zuchthaus gegen die beiden letzteren auch auf Verluſt
der Ehrenrechte auf 2 Jahre

Verhandlung zu Freitag den 15 und Sonnabend den 16 Nov
Beuermann Margarethe Reuter Oekonom hier mehrfacher
Betrug bezüglich im wiederholten Rückfalle

Meteorologiſche Station
13 Nov 10 h Ab 14 Nov 5 U Mira

745,38 444,07u 075100,0 80
R

Barometer Millim
Thermometer Celſius
a Fdeuchtigkeit 9540El
6 Uhr früh Der ſchwache Nordoſt hält auch heute noch an

das Barometer hat ſeit geſtern früh ſeinen Stand nicht verän

chuldig wegen



et Nach einem nie ügteren Tage trat über Nacht Bewöl Stadium getreten und ſteht deren endliches Zuſtandekommen Viertauſend Mark im Bauche eines Fiſches We rer

e i it i i i äre ei i i t de Schweſter ca un in damit in Ausſicht Gerade für Bernburg wäre eine ſolche Bahn Bürger dem ſeine auswärts lebendeund s ein Nachtfroſt rte bei Pola von Vortheile als dadurch eine direkte Ver ſchuldete erhielt vor Kurzem von ihr ohne weitere hriefide 4
e r ver b dli bindun ſowohl mit Magdeburg als auch mit Halle und Feippig Nachricht einen großen Fiſch überſandt Da derſelbe vfa uftedagegen z Nov 8 Uhr morgens Das Barometer war in ichen her eſtebee würde und beim a er Umweg über Verdauungsvermögen des Adreſſaten zu groß war ſo ve päter
in Haupt Europa zügemein geſtiegen nördliche Winde ben och noch Köchen Staßfurt oder Aſchersleben welcher obendrein noch er denſelben an einen dortigen Reſtauxateur Einige Tage ät
t mußten rherrſchend im nördlichen Britannien ſtürmiſch as mittlere zumeiſt mit einem längeren oft mehrſtündigen Aufenthalte auf ſag ſeine Schweſter bei ihm ſchriftlich an ob er ein yp eſchke will Airopa hatte meiſt heiteres Wetter mit leichtem Froſt Auf den dortigen Bahnhöfen verknüpft war in Wegfall käme Eine kendokument über 3000 M und einen Wechſel über o h
ch frfühn n britiſchen Inſeln war die Temperatur geſtiegen Haparanda Schädigung der Saalſchifffahrt wie Einzelne befürchten iſt welche ſie ihm überſandt erhalten habe ſie habe dieſe re
hält a 2 Südoſt leicht Nebel Petersburg 0 Südoſt ſtill Schneen dadurch wohl auch ſchwerlich zu erwarten weil ſich dieſe doch papiere in das Jnnere des ausgeweideten Fiſches hineinge t

daher als Moskau 5 Süd ſtill wolkenlos Stockholm 2 Südweſt leicht hauptſächlich auf den Transport von Steinen beſchränkt welcher Natürlich war der Schreck des Mannes kein gringer er e
da er in b bedeckt Memel 3 Südoſt ſtill Nebel wart 2 bei Uebergabe an den Bahnbetrieb keine weſentlichen Vortheile ſofort zu dem Reſtaurateur erfuhr aber von dieſem daß in d

u r bedeckt Breslau 1 Südoſt ſchwach bedeckt höchſtens den Nachtheil der größeren Koſten mit ſich bringen iſche zwar Papier gefunden dies aber weggeworfen wordenche Bug v zünchen 4 Oſt ſchwach Nebel Kaſſel 1 Südweſt ſtill beiter v ei Das Seltſame bei der Geſchichte iſt noch daß auf einer
Geſchäfts arlsrube 1 Nordoſt leicht wolkenlos Krefeld 4 Südoſt Gera 12 Nov Die nachſtehend mitgetheilte tragi komiſche Hochzeit zu welcher der Mann kurz zuvor geladen worden war
Zur Füh aßig bedeckt Paris 6 Südweſt ſchwach Dunſt Geſchichte hat ſich in einer der letzten Nächte hier zugetragen auch ein ſog Fiſch auf die Tafel gebracht wurde welcher all
reditoren z Ein Lehrling war des Abends über t feſtg e dte gen v t Thu et in e ſt Hypothee e Wetnee S
n i ehrhe ieben und fand daher die Haus En e für da eeines a Provinzial Nachrichten en We er er und alen zum Trotz auch Weigel gedient und den der Reſtaurateur zu der Hochzeit ge

M 1877 o Wettin 12 Nov Am 8 d Mts feierten hierſelbſt die verſchloſſen blieb Nachdem alle Bemühungen in das Haus zu liefert hatte
22000 M Mainmermann Hohmann ſchen Eheleute das ſeltene Feſt der gelangen ſich als vergeblich erwieſen hatten begab ſich der junge uund ver iamantenen Hochzeit Paſtor m ſegnete das Menſch nach dem Bahnhof in der Hoffnung hier in irgend Lotterie

Repar ubelpaar ein an welchem Akte die ganze Einwohnerſchaft einem ſtillen Winkel die Nacht zubringen zu können In der Lei peige 13 Nov Bei der heute fortgeſetzten Ziehung dererpflichtet Mers Städtchens Theil nahm Das Ehepaar welches übrigens Nähe des Empfangsgebäudes nd ſrtwährend eine Anzahl 5 Klaſſe 94 königl ſächſ Landes Lotterie fielen Gewinne auf
rhandenen t irdiſchen Gütern nicht beſonders geſegnet iſt erfreut ſich Poſtkarren untergebracht welche zur Beförderung der Packete in folgende Nummern 8
tand des er ſeltnen Rüſtigkeit die unmittelbare Nähe der Packwagen der Züge gebraucht wer 30000 M auf Nr 77364 Igewinnen S Eislebrn 13 Nov Während unſere Nachbarſtadt Nord den In einen dieſer Karren ſchlüpft unſer Held und ſchlägt 15000 M auf Nr 16475

Ritſchl aunſen und Städte die auf die Bezeichnung Lutherſtadt An den Deckel der kalten Nachtluft wegen um Dieſer aber iſt mit 5000 M auf Nr 9266 49990
mußte ruch machen können den Namenstag unſeres großen Reforma einem einſpringenden Riegel verſehen welcher ohne daß er 3000 M auf Nr 4114 6767 8916 13934 14838 21974 22371

forderun rs durch Feſtlichteiten Aufzüge u ſ w feiern und damit das ſollte feſt einſchnappte Von innen iſt der Karren aber nicht zu 22157 31521 32252 52712 35107 40193 40370 40391 41576 13052
nun auch ndenken an denſelben immer wieder und unverzüglich in den öffnen Auch die gewaltigſten Anſtrengungen vermögen den 45013 46722 48628 48980 51912 51958 54104 54982 55153 55273

Wäteret Herzen der Kinder auffriſchen iſt hier in ſeiner Geburts und Seckel nicht zu ſprengen Der Eingeſchloſſene muß ſich in ſein 56036 61698 61910 62108 65448 69912 72996 77305 81525 82159
rend die terbeſtadt in den letzten Jahren ein Rückſchritt in dieſer löb Schickſal ergeben und in der Erwartung daß der Mor 83547 85015 89814 93677 98872 99778 99949
annt ſein ſchen Sitte zu bemerken Martini iſt nicht mehr wie von Alters gen die goldene Freiheit ſicher bringen müſſe überläßt 1000 M auf Nr 2173 4120 5673 6536 7730 12110 15063 18566
Fielig er ein freier Tag für die Schultinder und die offizelle Schul er ſich dem Schlafe deſſen Geſundheit ein der J 1os64 26452 28221 29787 31500 33816 45836 48290 58368 5878

ebr d J eier deſſelben iſt ſomit in Wegfall gekommen Der Laternenzug gend des Gefangenen entſprechender iſt und d 60056 60814 62842 63616 69834 70206 71238 73076 76004 76330

iufnehmen daß er mit ſeinen zehn Laternen füglich kein Zug genannt werden her Durſt gefördert wurde Der Morgen bricht an Ueberall 500 M auf Nr 2895 3541 10940 19282 20093 20165 21311
n hein mn und wenn durch ihn nicht wenigſtens die Jllumination des erwacht Leben und Bewegung Im Poſttarren aber bleibt Alles 22120 3012 21838 26629 27002 28292 21248 33570 38100 2103
at bisher Geburtshauſes Luthers und die Ab ingzpa ſeines Weltliedes ſtill Ein Eingeweihter und angeſtrengt Horchender hätte nur die 40257 41786 41873 42560 45402 45448 46360 49191 55548 56212
friedigen Ein feſte Burg iſt unſer Gott daſelbſt veranlaßt würde ſo regelmäßigen Athemzüge eines in dem geſundeſten Schlafe Liegen 57587 58592 58754 61745 62481 63872 66079 66903 68911 69289
en Hieger Ringe der denkwürdige Tag ſpurlos an uns vorüber den hören können Da kommt der Poſtwagen vom Poſtamt in 80198 80476 825625 82952 87215 87251 90178 91291 99717
u Bitterfeld 12 Nov Jn Nr 248 Jhrer geſchätzten Zei d angerollt mit ihm Poſtſchaffner Die bereit ſtehenden 300 M auf Nr 143 1515 4841 5193 5581 8981 10739 11767tſchke ſchen v berichtet Jhr Korreſpondent aus dem Kreiſe Bitterfeld daß in Bee Dem einen Schaffner 12399 12444 13020 13687 14470 14480 17659 18170 19463 19578

gewährte Wie Kreisſtadt Bitterfeld ſeit 10 Jahren in einem Prozeſſe gegen fällt die Schwere ſeines Karrens freilich auf er denkt ſich jedoch 20650 21198 22874 22981 23786 24507 25465 25589 25784 26783
lich den e Zuckerfabriken Brehna und Roitzſch wegen des Abſlußwaſſers nichts dabei Der Jnſaſſe deſſelben war nun inzwiſchen munter 27306 28550 29263 29500 30122 35251 35388 35837 35908 26510
54 d elegen und jetzt endlich die Brehna er Fabrik obgeſiegt habe geworden Der Karren wird geöſfnet und heraus ſteigt mit 36718 40396 40597 40833 41680 42618 42647 43429 44306 44402
und Nebel Weſtatten Sie mir zur Richtigſtellung der Sachlage die Berich verlegenem und verſtörtem Geſichte vor den erſtaunt zurück 44671 46613 47504 47772 47963 48437 488417 49123 49960 50887
heils nach gung daß dieſer Prozeß im Verwaltungsſtreitverfahren nicht prallenden Umſtehenden unſer Gefangener Ein trübſeliges 51579 53537 54160 56343 59460 62444 63462 64608 64699 64781
en laſſen n Gunſten der Zuckerfabriken ſondern zu Gunſten der Stadt Guten Morgen kommt zwiſchen den ver Froſt zitternden Lippen 667 17 67880 68200 69460 69702 70735 71576 72557 73511 73895
en Zieger emeinde hier endgiltig entſchieden und den gedachten hervor und der aus ſeiner Geſangenſchaft Erlöſte will ſich ent 75279 76368 76102 77401 77972 79118 79771 81028 81792 81878
h welchem ierfabriken durch Erkenntniß des königl Bezirks Verwaltungs fernen muß jedoch vorher ſein Nationale angeben 83090 82147 84627 84883 86140 86282 86680 87699 88305 88508
ivorräthe Werichts zu Merſeburg die Ableitung des zu ihrem Fabrikbe g Leipzig 12 Nov Bald nach den Attentaten im vorigen 89123 89304 90297 90537 90548 91983 92009 92903 93352 93495
gar n riebe benutzten Waſſers bei Vermeidung einer Strafe von Sommer wieſen wir in dieſer Zeitung auf die Gemeingefährlich93641 98756r gefragt o Mark für jeden Kontraventionsfall unterſagt iſt Ein wei Feit des hieſigen Arb e e rer hin Der e

er der eres Rechtsmittel iſt gegen dieſes Erkenntniß nicht zuläſſig eine wahre Brutſtätte der Sozialdemokratie genannt zu werden Verkehrs Handels und BörſenNachrichten
nzy geben Wage unſers großen eformators Luther fand in der hieſigen geworden und hat den Verein gemäß dem Sozialiſtengeſetze auf 1000 K Stimmung unverändert ruhig 172 193 geringe

ort Mirche ein Bibelfeſt ſtatt Das Gotteshaus war geſchmückt gelöſt Aber eine ſchwere Lücke iſt dadurch entſtanden der Soleg biit ogree h Peſtſchkeſchen nut Guirlanden und Kränzen der Altar prächtig dekorirt vom Flrhetter zumal in einer größeren Stadt hat ein entſchie 000 K tet lebheſterer Nachfrage Preiſe feſt Land
i 5 März hieſigen Gärtner Koch Die Feſtpredigt hielt horr Paſtor den es Bedürfniß nach geiſtiger Anregung Belehrung und rſte 144 165 M Chevalier bis 190 ſeinſte
rück W Wohlhardt aus Leißling vor zahlreichen Zuhörern über Unterhaltung und die Sozialdemokratie hat nicht zum wenigſten S t bis 200 M geringe Sorten unter Notiz Gerſtenmalz
ittag des erem 23 29 Es waren mehrere der Herren Geiſtlichen aus ihr ales Anwachſen dem Umſtande zu verdanken paß ſie a i eri e do igh us Be HerMärz er ichſter Nähe erſchienen auch Herr Supr Dr Jahr aus Weißen dieſem Pehürſnt in ausgedehnteſter Weiſe entgegenkam Und richte 50 Linſen 8 10 Bohnen 9,50 Vik
in eigens els war zugegen Eine ſeltene See bietet der ſo iſt es denn mit höchſter Freude zu begrüßen und als ein ort Erbſen bis 200 M p 1000 K Kümmel 50 30 31den ihm arten des hieſigen Lehrers Herrn Günther Daſelbſt trägt ein Akt wirklich thatſächlich erwieſenen Wohlwollens für die Mals 1000 Donau alter 135 neuer 125 M
rem auch Wiesſähriger junger Himbeerſprößling Blüthen grüne und reife arbeitenden Klaſſen zu verzeichnen daß ſich jetzt nach Auflöſung Wnerieher Wo h un o e
mit dem Früchte Gewiß eine ſeltene Erſcheinung um dieſe Jahreszeit des erwähnten Vereins ein Komite angeſehener und begüterter Selſaat 1000 Raps 260 265 Stärke 50 22 bis

wollte pfelbaum die zweiten Früchte in dieſem Jahre Letztere haben Gründung eines neuen antiſozialdemokratiſchen Arbeiterbildungs Kartoffel 5250 Rüben 5050 M Rüböl 50 2950 M
n auch on wieder eine ziemliche Größe erlang t vereins auf noch breiterer auf noch liberalerer Grundlage als fordert Malztkeime 50 fremde 4,50 hieſige 5,50 M
e du e gern et n Wge Wege tet nen et geren t ne er en ſgetterneh n rätzekleidete Frauensperſon in hieſiger Gegend herum und betrog die bez Arbeiten ſchon außerordentlich weit gediehen und werden e 943 r uchenr e Reſtaurateure in der Weiſe daß ſie einen Schnitt Bier oder mit größter Um und Einſicht geführt Jn einiger Zeit denken e 4 M Weizengrietkleie 5 M Oekkuchen 50 K

in Gläschen Cognac verlangte und wenn ſie das Gewünſchte wir ausführlicher hierüber berichten zu können doch jetzt ſchon Pelfe J Nov Bericht von K Wagner Sohn Am

eier einen Mrhalten mit einem Zehnpfennigſtück bezahlte nachmals aber und ſei die allgemeine Aufmerkſamkeit auf dies Unternehmen gerichtet a are Jobald das Geldſtück eingeſteckt worden auf ein 50 Pfennigſtück i zu lobenswerthem Nachahmen angeſpornt Auch ein großes boten arten v ere Sorten her tänſtig
r täte erausgezahlt haben wollte In mehreren Fällen hat man ſich Ar beiter vereins haus denkt man hierſelbſt zu bauen Nhggen 12 Säcke à 84 K br 141 144 M Gerſte 12 Säcke
in Euch täuſchen laſſen Schließlich kamen aber dieſe Streiche zur Doch ſtehen dieſem Projekte bedeutendere Schwierigkeiten im G br 135 124 M beſſere 147 153 feine und

itſchte enntniß der Polizei worauf die Jnduſtrieritterin verhaftet wurde Wege und ſo wird zunächſt wohl bloß eine Leſehalle mit Cherallergerſte o e e fallende Sorien biligeg
u W Bei dem Hunde des Kaufmanns Mattuſchka in Mübhlberg Bibliothek analog einer ſolchen in Neuſchatel eingerichtet werden Hafer 12 Säcke à 50 K br 78 90 M Mais 1000 K n

am Murde am e von dem königl e ger Köpke die Die 139 182 M ame ritanif cher 130 132 M Victoriar 93 R ollwuth feſtgeſtellt und deshalb der Hund ſofort getödtet Vermiſchtes Erbſen 15 S g br 204 210 M Lupinen 1000 Kr den Hundeſperre iſt für 3 Monate angeordnet worden Ein überaus trzaiſhe Vorfall tet n im wie 115 M
äubiger Wwi i dinder ſei ner allgemeinen Krankenhauſe zu Jn der chirurgiſchen Abtheiin Buch Nehrt Feng e r Ter h nei r a en d lung des Prof Billroth lag der jährige Sohn eines kleinen Berliner Vörſe vom 13 November
Ritſchkes Wugetra tn hat Daſelbſt erkrankte vor nicht geraumer Zeit ein Beamten wegen Beinfraß Die Aerzte hatten dem Knaben jede Deutſche u ausländiſche EiſenbahnPrioritätsActien
müſſen chure Monate alter Knabe ohne daß der Arzt den e Hoffnung abgeſprochen und nur in einer Amputation das ein Fonds und Staatspapiere und Obligationen
nicht be es kleinen Patienten für irgend wie Beſorgniß erregend hielt Zige Mittel erblickt ihm das Leben zu erhalten Der Knabe Dtſch Reichs Anleihe 95,00 bzB Brg Märk VI 9980 Geſchloſſen Der Knabe ar jedoch plötzlich und ſein Dahinſcheiden veran ſtrüudte ſich gegen die Amputation und erklärte lieber ſterben Eon l 43 ö Anl 104 40 bz 596 do VII 10360 bzG
r ganzen Mnßt eine Sektion bei welcher bemerkenswerthe Symptome der zu wollen Voſſelbe ſagte er ſeiner Mutter die ihn beſuchte do 406 9460 bz6 590 do IX 104,40 bz
läubiger rankheit nicht vorgefunden wurden ſo daß der Arzt in der Dieſe die ſich da ihr Mann ſeit acht Tagen verſchollen iſt in Zu Staats Sch Sch 92,00 G Berl Anhalt C 9890 bz
e Zu be Wnnahme das Kind habe Giſt genoſſen beſtärkt wurde Es den deſperateſten Verhältniſſen befindet tröſtete das Kind Sie Präm Anleihe 1855 145,30 G e ehe 98,7566
der ver rſolgte eine nochmalige Unterſuchung und ſiehe da es ſtellte ſich weinte heftig und nach einer Pauſe als die Wärterin das Kur u Neum Pfobr 8625 G Berl Stettin gar IV 10225 G
her iſt eraus daß der Knabe kurz vor ſeinem Erkranken Bonbons Zimmer verlaſſen hatte zog ſie eine Flaſche hervor und forderte Sächſ fandbr 49o 9450 bz do VII 100,00 Gm gegen Wenoſſen hatte welche nach einer chemiſchen Unterſuchung in ſo ihr Kind auf die in derſethen enthaltene Jlüſigkeit zu trinken Sächſ a hke 400 97,50 bz Cöln Mind L 9950 B
Korturs r giftiges Papier eingewickelt geweſen waren daß das eines Das Kind trank und war in wenigen Sekunden unter Symp Goth Gr Präm Pfobr 107,00b 4 Halle Sor G gar 101,60B

daß er Minzigen Bonbons hingereicht hätte um drei Kinder in dem tomen fürchterlicher Schmerzen todt Die Flaſche hatte Laugen DeutſchGr E B Pfobr 98006B Madb Leipz A 101 1öbz
habe lter des Verſtorbenen tödten zu können Der Fall hat in der eſſenz enthalten Als die Mutter nunmehr ihr Kind entſeelt ſah Preuß 560Bod Pfobr 106 0 G Wo do do B 90,50b

iat Se Etadt und Umgegend ein ungeheures Aufſehen erregt ſo daß die nahm ſie ihm die Flaſche aus der erſtärrten Hand und trank do Central do 101,50 bz Mainz Ludwh 76 102506
et Polizei bereits Notiz von demſelben genommen hat und der r r u r r t do Hyp Act do 96,40 z e

dem Wei di öff am die i liche iel Ruſſ Cr do 72 o 3en ſeiner i des Kindes nochmals ausgegrahen und gebiet werden Flaſche fallen und ſank zuſammen Sie wurde ſchwer verletzt R Fn 590 do Coſ Odbg 103,106G
e r in ein Zimmer des albgemeinen Krankenhauſes gebracht Sie Amerik Bonds 50 fd 10420 B 50 KaſchauOderberg 59,30 bzG
zfnahme t Deſſau 12 Nov Als Reſultat der hier abgehaltenen erklärte daß ſie den Zuſtand ihres Kindes nicht länger habe mit Heſt Pap Rente 88,00 bz6 4 PbeiniſcheAnklage WWonferenz für innere Miſſion iſt die Gründung eines anhaltiſchen anſehen können und daß ſie da auch ihr Mann ſie verlaſſen do Silber Rente 54,00 bz 4120 Rhein Nahe gar 101,50B
ſämmt Mandesvereines für innere Miſſion zu verzeichnen und zwar vereint mit dem Kinde habe aus dem Leben ſcheiden wollen Jtalieniſche Rente 73,80 bz 4 Thüringer IV S 100,50B

mſtände wurden folgende Punkte angenommen 1 Mitglied des Vereins Verſchüttet Zwei Brunnenmacher waren am 11 d in Rumanter 890 100,90bz 4 do V S 100,50B
nach der eder der ſich durch Zahlung eines beliebigen Beitrages oder einem etwa 20 Meter tiefen und zum Theil ſchon eingewölbten Ruſſ Engl 50 1872 80,00bz EiſenbahnStamm Actien

wegt Mrrch eigene Thätigkeit am Vereine betheiligt 2 Der LandesBrunnenkeſſel a dem Friedhofe zu Lichtenberg bei BerlinG B erein gliedert ſich in 6 Zwei reſp beſchäftigt als plötzlich das Grundwaſſer vermuthlich durch ie Actien Bergiſch Märkiſche 78,00 bzen e e et de de ehe Pdhereche gt nende Se t ehe t u Arie Aetien Kteeee
sanwalt WWonferenz für innere Miſſion zu berufen welche der Reihe Vehemenz in den Keſſel drang daß dieſer ſich in bedeutender Darmſt Bank 117,25 bz Berlin Görlitzer 11,30 bz
ate G Nach in den Hauptſtädten hiedenen Landestheile tagt Höhe füllte und das Gewölbe umſtürzte Waſſer und Mauer Disconto Comm 135,80 bz Berlin Hamburger 198,50bc Zucht Der Wonſeren r ws und werk haben jedenfalls beide Arbeiter augenblicklich getödtet e 112,50 bzG Berl Potsd Madb 84,50 z
hof er ine große Anzahl Damen bei während der eine derſelben bald gefunden wuürde gelang es erſt Magdeb Privatbank 108,00 G CölnMindener 103,50 bz
d Kon v Bernburg 12 Nov Der Mechaniker Fuchs hierſelbſt nach mehrſtündiger angeſtrengter Thätigkeit auch den zweiten Meininger CreditBk 77,00 bzG da de denee 10,75 636G
itnahme Meiſter in ſeinem Fache der ſich zuletzt durch die Anfertigung Verunglückten en Beide waren verheirathet Eine Oeſt Credit Anſtalt agdb Halberſt 128,25 bz
Gefäng er zu ſo traurigem ſtinimt geweſenen Thomas ſchen Schuld an dem Unfall dürfte Niemandem beizumeſſen ſein Reichsbank 154,00 bz do StammPr B 76,80bzGme auf älenmaſchine einen Welauf ne ſt g ſicht bein W Eine üble Angewohnheit Sächſ Bank 10300 G
Berluſt uſammenſetzung eines Perpetunm mobile der ſelbſtthätigen namentlich bei unſeren Hausfrauen iſt die Zucker vermittelſt Schleſ BankVerein 88,50 G Oberſchleſſiſche A u C 128,00 bzG

owerkraftmaſchine des Merſeburgers Horſtmann beſchäftigt eines Meſſers und Klopfen mit der Hand auf jenes zu zerkleinern Weimariſche Bank 31,75 bz do Lit B gar
6 Nov derr Fuchs nimmt ſich der Sache mit großer Aufopferung was ſchon oſt die ſchlimenſten Folgen nach ſich gezogen hat Deſſauer Gas 136,50 bzG KaſchauOderberg 43,75 bzB
hrfacher nd Ausdauer an In einigen Blättern wird ſeit Kurzem die Kürzlich kam in Münſter der Fall vor daß eine Hausfrau da Kön u Caurahütte 7425 bz Thüringer Iit A 116,10

Phae wegen einer direkten Eiſen bahnver bindung der bei in der Eile die Schneide des ſcharfen Meſſers nach oben BWnix Pr 49,00 bzG do Lt B gar 9130 G
kte Kalbe Bernburg und Könnern lebhaft erörtert Bereits legte und nun mit voller Wucht mit der Hand auf das Meſſer do Tat B do Lit C gar 100,75 bzüher ſind dem Di i Magd Halberſtädter hieb Das Blut floß ſofort in ſtarken Strömen aus der klaffen Dortmunder Union 8,25 b Saaſbahn St Pr 15,75 bzdiesbe ugfetoemihe Triigags re e Ort den Wunde der gerufene Arzt mußte ſolche zunähen und ſtellte Bo umer Gußſtahl 38,7 6 Se See Lomb

n kundgegeben worden leider aber ſtets ohne Berüchſich feſt daß eine Ader der Hand vollſtändig durchſchnitten war Hörd HüttenVerein 36,00 G Rumönier 35,25 bz
Mr am geblieben Auch beim Bau der Bahnſtrecke BerlinWetzlarj Das erſte Verbot auswärtiger Zeitungen in Preußendi Hernburg eng Da erns mit dem Nicht ohne Intereſſe iſt die a ge Reminiscenz daß es Waſſerſtands Nachrichten

Eirettorium der Magdeburg Halberſtädter Eiſenbahn ſeitens des jetzt gerade 100 Jahre ſind daß in n das erſte Verbot Saale Halle 13 Rov Ab Unterb 84 14 Morg 186
o e Unterhandlungen wegen Kauſs gedachter Bahnſtrecke auswärtiger Zeitungen ergangen iſt Jm November 1778 erließ Trotha 13 Nov Unterh 2,24 14 Morg 280 Calbe 13 Nov

gaen und dieſelben höchſtwahrſcheinlich einen günſtigen Ab nämlich König Friedrich der Große während des bayeriſchen Oberh 1,44 Unterh 097 ech an da inſofern herbeiführen werden daß der Staat genannte Erbfolgekriegs ein ſolches Verbot gegen fremde in franzöſiſcher Unſtrut Ärtern 18 Nov Ab am Brücken Pegel ,52
VWeran iner gubernehmen wird ſo iſt auch die Frage der Errichtung Sprache erſchienenen eitungen aber auch gegen die Reichs Ober wülbe 18 Nov der r 1,02 Torgau 086

er Zweigſtrecke Kalbe Bernburg Könnern wieder in ein anderes Poſtamtsgeitung in Frankfurt a M ttenberg 1,19 0,62 Barby 20 Dresden 12 Nov 98
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Verkaufshaus Modebildergr Steinſtr 6 reZabrik AuswahlSteinſtr 6 z
ad a S 66 Große Steinſtraße 66Manmufactar Mode Seiden Wund Leinen WangrenmEinzig am Platze beſtehende Fabrik von Damen und Kindermänteln

Feste Preise Gros und Detail PFeste Preise

I Atöelier zur Anfertigung feinerer Damen Costumes
mnnnz m2S Weihnachts Ausverkauf

nachſtehender ſehr bedeutend im Preiſe herabgeſetzter

Wollemer Halb nd aumwollener HKleiderstoffe
DunkKle Kleincarrirte Tartans Meter 65 75 4 und 80
Dunkle Kräfſtige Kleingefammte Orépes Meter 75 4
Dunkle einfarbige Matelassé Meter 80 4
Dunkle Kleincarrirte geſammte Oroisé Meter 80
Dunkle Kleingemusterte Jaquard Meter 80
Dunkle Kleinmelirte kräftige Wollstoſſe Meter 90
Dunkle einfarbige Diagonale double Meter 90 J
Dunkle Kleingemusterte Jaquard mit Seiden Eſfſecten Meter 1

1 10 4 und 1 25

Welsse faconnirte Doppel Piqueés gerauht und ungerauht Mtr 80 3
Weisse ganz schwere geranhte Tricot fort molleton Mtr 95 J

Giatte ganzwollene Popeline in allen Farben Meter 1 154 u 1 25
Gatte corps und glanzreiche Mohair glaceés Meter 75 4
Glatte und schmalgestreiſte Kräftige Fancy Cords Meter 75 4
Voligriſige glanzreiche glatte Guipires Mozambiques Mtr 75
Elsässer bedruckte Jaconas und Organdy Meter 40 80 und 60
Vorziglich üächte bedruckte Percales Meter 30 4
Mühlhanuser bedruckte Kleider Oretonne Meter 50
Elsässer garantirt waschächte farbig gestreiſte u Kleincarrirte

Crépes und Zephyres Meter 60

Raum wolkenstoſfe
Dowlas Hemden Tuch in 20 Nummern Meter von 30 90

Amerikanische Felz Piqueés undBettzeuzye in beſten bairiſchen und Nordhäuſer Qualitäten Mtr 45 50 60 70 Als Sperialität Shirtings Wamsutta mills direct impor

nen 5,25

als ſolche jede Concurrenz bieten kann

Paletots in engl Double zu

CS C

Filezröoko

T zReoisedecken
i Seidene u woll Cachenez

empfehlen in großer Auswahl billigſt

v J Tischaecken

80 90 4
Shirtings engliſches und deutſches Fabrikat Meter 20 100

m Leimen Und Tafelzeunge nJacquard Dessert Servietten 32 Ctm gefranzt rein Leinen Dtzd 3,25
Damast Theegedecke 135 Ctm gefranzt einſchl 6 Serv 32 Ctm rein Lei

Damast Tischdecken 112 Ctm ächt chamois rein Leinen vorzügl Qual 2
Damast Tischtücher 135 Ctm rein Leinen vorzügl it
Damast Tischtücher 125 Ctm rein Leinen extrafeine Qualität 4

m TücherGanzwollene gestrickte Kopftücher 1 1 A 25 4 und 2 A
VFantaste Taillientitcher in verſchiedenen Genres 1 50 2 25 2 50
Starkwollige VUmsechlagetücher 195 Ctm groß 6 und 6 75

Damen V mee innere et oDas Syſtem meiner einzig hier am Platze beſtehenden Fabrik ſichert meiner geehrten Kundſchaft 25 bis 30 Procent billigere Preiſe

Qualität 3 50

Tegen Mäntel in Racdform zu Mark 4,50 5 6 7 8 9 bis 20
Kegen Mäntel in Paletotferm zu Mark 5 5,50 6 7 8 9 bis 26
KRegen Mäntel in Havelockform zu Mark 7 8 9 16 11 12 bis 30
Herbst Paletots in Oheviot zu Mark 8 9 10 11 12 bis 20

i ark 8 9 10 11 12 bis 20Paletots in Satin Double zu Mark 10 11 12 13 14 bis 30
Paletots in 4Anchner Double zu Mark 12 13 14 15 16 bis 45
Paletots in Diagonal zu Mark 10 11 12 13 14 bis 50

Lavalieres seidene Damem
Schürzen in Leinen Wolle und Seide als reizende und practiſche Weihnachtsgeſchenke

Anfertigung von Costumes in ſchönen Deſſins ſauber und zu mäßigen Preiſen auf Wunſch innerhalb 24 Stunden

tirt das Beſte und Feinſte was in Baum
woll Geweben exiſtirt

Damast Tischtöcher 168 Ctm rein Leinen extrafeine Qualität 6
Leinen ſchleſiſche ſächſiſche und iriſche Qualitäten Meter 50 350
Taschentücher ſchleſiſche pfälziſche und engliſche Fabrikate Dtzd in rein Leinen

3,00 bis 30,00 in Shirting von I,00 bis A 3,00
Feine a hr in hübſchen Cartons reizendſtes Weihnachts

yenk

Paletots in Rousse ſchwarz und couleurt zu Mark 12 13 14 15 16 bis 50
Paletots und Mantelets in Fantaſie Stoffen ſchwarz und couleurt in Seide und

Sammet mit ächtem Pelz Futter und Beſatz bis zu 150 und 200 Mark
Kinder BRegen Paletots in reinwollenen Stoffen von 3 Mark an
Kinder Herbst und Winter Paletots alle Größen in reichhaltigſter Aus

wahl von 5 Mk an bis zu den hocheleganteſten Piecen in allen Farben
Kinder Jäckechen von Mark 1,50 an

vmnel Herren Wiſch er zu allen Preiſen

De Täglicher Eingang von Neuheiten der Herbſt und Winter Saiſon 1878

Mofré Alpacca u seid Schürzen

Gebr Schultz
Große Steinſtr 70 Ecke d Neunhäuſer

Leipzigerſtraße 110
empfiehlt ſein in allen Neuheiten aſſortirtes Lager von Filz Cylinder und
Stoffhüten in engliſchen deutſchen wiener und franzöſiſchen
Mützen Shlipſe Handſchuhe Hoſenträger und Pelzſache
Sorten vom Billigſten bis zum Feinſten

Fabrikaten
n in allen

Filz und Seidenhüte werden gewaſchen gefärbt und moderniſirt
Sämmtliche Reparaturen an Pelzſachen werden prompt gemacht

Um mein Laser wegen Geſchäftsverlegung etwas zu räumen verkaufe
eine große Parthie Mützen und

enm
Hüte bedeutend unter dem Koſtenpreiſevon 50 Hüte von 2 Pelzwaaren trotz der ter

den diesjährigen höheren Preiſe noch zu billigen vorjährigen Preiſen

Die amerik Brillant Glanz Plätterei
lehrt ſchriftlich gegen Fraukoein ſern von 1 Mark Retourmarke

au Loff Leipzig Hainſtr 12
Reisemäntel Bayersche Jagdjoppen und Roitiogen

öhne Schrittnaht empfiehlt
r I Bauch witz Leipzigerſtraße 96

Bricedr ich R och Hutlager

Mittwochs Vormittag Verkauf von Resten und Roben knappen Maaßes J unter Einkaufspreis

C Luckow
bietet mein Lager in fein geſchnitzten Moll Waaren zu auffallend billigen Preiſen

die größte Auswahl als Rawohtische Rauchservice Schirmmständer
jGSarderoben Hancdtuch u Schlüsselhalter Teichenmappen

Zur SlickereiLuckow

Schlüsselschränmke Nachtlampen ete
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weiße reinleinene Waschentücher mit kleinen
Webefehlern offeriren wir mit 2 3 u 5 K in Löbejün

Gaſthof zum goldenen Töwen por unſer
holl es
enn die

Freitag den 15 d Mts Pfann Wer liereeller Perkanfspreis 9 12 und 18 Mk euchenſchmang wozu etgebent ein len et
Aufgezeichnete Wischedecken in großartiger Ans J ladet Aug Herrmann Don d

wahl Java W aſffelstoff in allen Hreiten ars o ünenit C Sonntag den 17 November zur Kir eJ J meß und Montag zum Vall ladet einr n r 55 O freundlichſt ein Verdinand Kohl Pacher

große rt raße Brasch J rqm arWitt iste e e Sur Kirmeß Sonntag den 17 und rinin Glace u Waſchleder ſowie Hoſenträger geh t T vor
in o A4de Handſchuhe Shlipſe in großer Auswahl bei 8 e male

Familien Nachricht I DM a er es er 9 Tripzigerſtr 5 Die n unseres Neffen ine

v Franz Diener idBauer s Felsenkeller Giebichenstein vaneleter feterertetheer Dne
und Kammersänger in Dresden eild Sonnabend den 16 November 8 wit der Boiehsgrätin nd dP v Sara v Schönberg Pragrode i6 5 chlu chtefeſt Sag hiermit r an bede e o88e Königl Steuer Einnehmer uchertJ roßes m nebst Frau iedtigS Zrüh 9 i Uhr Peuget ch Abends Wettin im November 1878 in hin

e v div Wurſt un uppe e Mäumee Für den Inſeratentheil verantwortlich derA Mül er g König in Halle er s
Halle Druck und Verlag von Htto Hendel

Mit w B eilage
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